
Regensburger OL-Tour 



23.04.2006 (Sonntag) 
 
Klasse Start der Regensburger OL Tour 2006 in BernhardswaldKlasse Start der Regensburger OL Tour 2006 in BernhardswaldKlasse Start der Regensburger OL Tour 2006 in BernhardswaldKlasse Start der Regensburger OL Tour 2006 in Bernhardswald    
 
Im Auftrag der OLG Regensburg führte die „Bernhardswalder Sektion“ am Samstagnachmittag den 1. Lauf zur diesjährigen Tour durch und erlebte dabei einen fulminanten 
Start und Premieren am laufenden Band. Zum ersten Mal trat die erst wenige Wochen alte OLG Regensburg als Veranstalter auf, die neu erstellte Karte „Ellbachtal“ erlebte 
einen tollen Einstand, 118 Starter bedeuten absoluten Rekord für die Tour, aber auch für einen OL in Bernhardswald, und es waren ein Großteil der besten bayrischen Läufer 
und Läuferinnen versammelt. Auf 3 verschiedenen Bahnen – Bahn A mit fast 7.500 Leistungsmeter für die Elite, Bahn B mit ca. 5.000 Leistungsmeter für die erfahrenen, 
hauptsächlich jugendlichen Läufer sowie die Bahn C für die Kinder – ging es im wesentlich durch die bewaldeten Höhenrücken des Ellbachtals rauf und runter und bei der Kin-
derbahn durch die beiden Siedlungen bis zum Waldrand und zurück. Die Eliteläufer durften dann auch noch das Zimmerer-Grundstück umkurven und sich an dem Mühlgra-
ben erfreuen. Und danach waren aber alle sehr angetan von der Streckenführung und dem wunderschönen Gelände im Zuge des Ellbachtals. Danke Christian Harms für die 
klasse Beratung beim Anlegen der Bahnen, das Ausbringen der Posten und für die großartige organisatorische Unterstützung bei Start und Ziel. Ja, und tolle Leistungen gab es 
auch, natürlich von Ralph Körner und von Claudia Greiner den besten auf der A-Bahn und von den D-Kader Läufern und Läuferinnen aller Altersklassen. Aber auch Bernhards-
walder Läufer haben eine schöne Leistung gezeigt. Zum Beispiel die Lena Brückner, der Chris Lazik, Pat Renner oder Benni Ebneth, der jüngste Läufer auf der A-Bahn. Und 
nicht zu vergessen unsere Kinder auf der C-Bahn wir Laura Elflein, Michi Basche und Jonas Koch, die alle super waren. Klar, der eine oder andere hat etwas Pech gehabt und 
sich den Fuß verstaucht oder seine Stempelkarte verloren aber im großen und ganzen haben alle viel wieder mal viel gelernt und können mit sich sehr zufrieden sein. Und da-
nach gab es noch ein schönes Grillfest, bestens vorbereitet von Thomas, Peter und Florian – Dank auch allen Mädels, die einen Salat spendierten – bei fetziger Musik und das 
Wetter war auch noch ganz o.k., auch wenn zwischendurch der Regen den einen oder anderen mehr oder weniger schwer touchierte. Dank auch an das Organisationsteam 
Klaus, Detlev, Erika und Birgit und an Florian Wild für die super Unterstützung bei der Schnellwertung. Ich denke, es war ein tolles Erlebnis für uns alle gewesen und ein weiter 
wichtiger Baustein auf dem beschwerlichen Weg nach oben, für den einzelnen als zukünftigen erfolgreichen Wettkämpfer und für die gesamte Abteilung zum Ausbau ihrer 
Kompetenz und Attraktivität.  


